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Rückmeldung von Vortragswerten durch die SOKA-BAU 
Wiesbaden 

1.1 Zum Hintergrund 

In der Baubranche ist der korrekte Umgang mit den Urlaubsansprüchen der Arbeitnehmer von 

besonderer Bedeutung, da diese Ansprüche nicht nur innerhalb eines Unternehmens, sondern 

auch bei einem Arbeitgeberwechsel nahtlos weitergeführt werden müssen. Die SOKA-BAU 

(Sozialkasse der Bauwirtschaft) verwaltet die relevanten Daten für den Urlaubsanspruch aller 

Arbeitnehmer, die während ihrer Beschäftigung in einem Bauunternehmen erwirtschaftet 

werden. Diese Daten sind sowohl für Arbeitgeber als auch für Arbeitnehmer entscheidend. 

Bislang mussten Sie diese Informationen bei einem Arbeitgeberwechsel anfordern und 

manuell als Vortragswerte in edlohn übertragen. Dies war zeitaufwendig und anfällig für 

Fehler. 

Ab sofort entfällt dieser lästige manuelle Aufwand. edlohn ermöglicht es Ihnen, die Daten über 

den aktuellen Urlaubsanspruch der Arbeitnehmer, direkt von der SOKA-BAU zu erhalten und 

in edlohn zu importieren. Damit entfällt die manuelle Eingabe, was nicht nur die 

Bearbeitungszeit erheblich verkürzt, sondern auch die Genauigkeit und Konsistenz der Daten 

sicherstellt. 

Durch diese Automatisierung erleichtern wir Ihnen die Arbeit und sorgen dafür, dass alle 

Prozesse rund um den Urlaubsanspruch schnell, zuverlässig und transparent abgewickelt 

werden können. Wie dieser automatisierte Datenimport im Detail funktioniert, erläutern wir 

Ihnen im Folgenden. 

 

1.2 Import 

Die Rückmeldung zu Vortragswerten wird durch einen ANMEL (Datensatz zur Anmeldung 

eines Arbeitnehmers) initiiert. Nach Verarbeitung des ANMEL-Datensatzes durch die SOKA 

wird dort die so genannte Arbeitnehmer-Beziehung zum derzeitigen Arbeitgeber festgestellt. 

Daraufhin sendet die SOKA an edlohn die dort vorliegenden Werte. Sie erhalten eine 

entsprechende Systemnachricht:  
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Im Vorschaufenster der Systemnachricht (unterhalb) erhalten Sie den Inhalt der Rückmeldung 

angezeigt:  

 

Auf dem Mitarbeiter stehend über > Dienste > Sozialkassen-Meldungen (Bau) können Sie 

sich den Inhalt der zurückgemeldeten Daten ansehen (Vortragswerte anzeigen) und die 

Daten importieren:  
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Für diesen Arbeitnehmer liegen 2 Vortragswerte-Meldungen vor. Einmal für Juli 2024 und für 

August 2024. Eine Rückmeldung der SOKA erfolgt für jeden Monat mit einem ANMEL-

Datensatz. In diesem Beispiel: Beschäftigungsbeginn 10.07.2024 > Austritt 20.07.2024 > 

Wiederaufnahme der Tätigkeit am 15.08.2024. Somit liegt für Juli 2024 und August 2024 ein 

ANMEL-Datensatz und eine Rückmeldung (VOMEL) vor.  

Da immer nur der letzte Stand bei der SOKA relevant ist, werden Ihnen die Daten für Juli 2024 

mit „nicht mehr relevant“ angezeigt und diese sind nicht importierbar. Sie können sich diese 

über Vortragswerte anzeigen anschauen.  

 

Wenn Sie die Meldung für August 2024 auswählen, wird der Button „Vortragswerte 

importieren“ aktiv und Sie können den Import durchführen:  

 

Bevor die Werte importiert werden, erhalten Sie diese nochmals zur Ansicht:  
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Die gelieferten Werte werden in die Abrechnungsdaten des Arbeitnehmers unter > Baulohn > 

Vortragswerte importiert. Die Vorträge des laufenden Jahres unter Vortragswerte 

Vorarbeitgeber – lfd. Jahr: 
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Die Vorträge des Vorjahres unter:  

 

Und die Vorträge des Vor-Vorjahres unter:  

 

 

1.3 Hinweise zu den Werten der SOKA-BAU Wiesbaden 

Bei den gelieferten Werten handelt es sich immer um die aktuell zu einem Stichtag bei der 

SOKA-BAU gespeicherten Werte. Bereits gewährte Urlaubsvergütungen sind im aktuellen 

Anspruch bei der SOKA-BAU nicht mehr enthalten. Um die Urlaubsstatistik auf der 

Entgeltabrechnung für das komplette Jahr dazustellen, müssen die Werte gegebenenfalls 

angepasst werden. Ergeben sich Änderungen zu bereits erhaltenen Daten, liefert die SOKA-

BAU neue Werte und es kann ein weiterer Datensatz in edlohn eingespielt werden.  

Beispiel 1 

Eintritt: 15. August 2024 

letzter abgerechneter Monat (Bezeichnung ändert sich noch in gemeldeter Monat): 01.08.2024 

=> Die gemeldeten Werte sind zu diesem Datum gültig und vorhanden: 
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Der Urlaubsanspruch aus dem laufenden Jahr beträgt 14,25% aus 6.603,50 € 941,00 € 

Diesen Anspruch hat der Arbeitnehmer bereits bei seinem Vorarbeitgeber in 

Anspruch genommen („Vorarbeitgeber Urlaubsvergütung – gewährt“) 

 

- 941,00 € 

Deshalb wird der Anspruch „Vorarbeitgeber Urlaubsvergütung“ seitens der 

SOKA-BAU Wiesbaden mit  

 

0,00 € 

ausgewiesen.   

 

Damit die Vortragswerte mit der Berechnungsweise von edlohn zum richtigen 

Ergebnis führen, muss zunächst der bereits gewährte Urlaubsanspruch dem 

Anspruch „Vorarbeitgeber Urlaubsvergütung“ hinzugerechnet werden bzw. in 

diesem Fall wieder als Vortragswert erfasst werden, weil Anspruch und 

gewährter Urlaub übereinstimmen.  

 

 

Gleiches gilt für die gewährten Urlaubstage.  

 

 

Für diesen Sachverhalt sind die Vortragswerte dann wie folgt anzupassen:  
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Anspruch im August für das ZVK Brutto in Höhe von 1.344€ x 14,25% 191,52 € 

zuzüglich dem Anspruch aus dem vorherigen Beschäftigungsverhältnis 941,00 € 

ergibt einen derzeitigen Gesamt-Urlaubsanspruch für den Abrechnungsmonat 

August 2024 in Höhe von  

 

1.132,52 € 

Der vom Vorarbeitgeber bereits gewährte Urlaubsanspruch wird abgezogen - 941,00 € 

Also verbleibt als aktueller Resturlaubsanspruch von 191,52 € 

 

Die seitens der SOKA-BAU gemeldeten Urlaubstage des Vorarbeitgebers betragen 7. Da 

diese Tage bereits gewährt sind, meldet die SOKA 0 (Vorarbeitgeber Urlaub) Tage. Der 

Vortrag Vorarbeitgeber Urlaubstage ist mit 7 zu erfassen. Zuzüglich der Urlaubstage aus 

August: 1,42 ergibt einen Jahresurlaubsanspruch im August 2024 von 8,42 Tagen. Als 

aktueller Rest wird wiederrum 1,42 im August 2024 ausgewiesen.  

Beispiel 2 

Eintritt: 15. August 2024; letzter abgerechneter Monat (Bezeichnung ändert sich noch in 

gemeldeter Monat): 01.08.2024 => Die gemeldeten Werte sind zu diesem Datum gültig und 

vorhanden: 

 

Der Urlaubsanspruch aus dem laufenden Jahr beträgt 14,25% aus 7.635,57 € 1.088,07 € 

Von diesem Betrag hat der Arbeitnehmer bereits bei seinem Vorarbeitgeber 

einen Betrag in Höhe von („Vorarbeitgeber Urlaubsvergütung – gewährt“) 

beansprucht 

 

 

- 511,20 € 

Deshalb wird der Anspruch „Vorarbeitgeber Urlaubsvergütung“ seitens der 

SOKA-BAU Wiesbaden mit  

 

576,87 € 

ausgewiesen.   
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Damit die Vortragswerte mit der Berechnungsweise von edlohn zum richtigen 

Ergebnis führen, muss zunächst der bereits gewährte Urlaubsanspruch dem 

Anspruch „Vorarbeitgeber Urlaubsvergütung“ hinzugerechnet werden. 

 

 

Gleiches gilt für die gewährten Urlaubstage.  

 

 

Für diesen Sachverhalt sind die Vortragswerte dann wie folgt anzupassen:  
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Anspruch im August für das ZVK Brutto in Höhe von 1.344€ x 14,25% 191,52 € 

zuzüglich dem Anspruch aus dem vorherigen Beschäftigungsverhältnis 1.088,07 € 

ergibt einen derzeitigen Gesamt-Urlaubsanspruch für den Abrechnungsmonat 

August 2024 in Höhe von  

 

1.279,59 € 

Der vom Vorarbeitgeber bereits gewährte Urlaubsanspruch wird abgezogen - 511,20 € 

Also verbleibt als aktueller Resturlaubsanspruch von 768,39 € 

 

Die seitens der SOKA-BAU gemeldeten Urlaubstage des Vorarbeitgebers betragen nur noch 

3 Tage. Da bereits 4 Tage gewährt waren, meldet die SOKA noch 3 Tage als Vorarbeitgeber-

Anspruch. Der Vortrag Vorarbeitgeber Urlaubstage ist mit 7 zu erfassen. Zuzüglich der 

Urlaubstage aus August: 1,42 ergibt einen Jahresurlaubsanspruch im August 2024 von 

8,42 Tagen. Als Rest wird wiederrum 4,42 im August 2024 (3 noch aus der Vorbeschäftigung) 

ausgewiesen.  
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Hinweis:  

Die Arbeitnehmernummer wird nicht aus der Vortragswerte-Meldung importiert. Sie können 

diese aber aus der Systemnachricht kopieren und über Korrektur im ersten 

Beschäftigungsmonat übernehmen. Wir planen noch eine Anpassung. 

Die Anpassung, dass der Arbeitnehmer durch den Import nicht in Korrektur gesetzt wird, erfolgt 

mit dem nächsten Update.  

 


